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Die katholische Kirche gilt vordergründig mit ihren aufwändigen 
Liturgien oder einem romantisch anmutenden Klosterleben als ideale 
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Gesellschaft selbst als Schwergewicht der Medienlandschaft. Und doch 
fi ndet sie nur mühsam zu einer modernen Offenheit gegenüber einem 
freien Journalismus und zeitgemäßen Kommunikationsformen. Aus 
der veränderten gesellschaftlichen Position ergeben sich für die Kirche 
immer wieder auch Kränkungen. So agiert sie insbesondere in einer von 
Digitalität geprägten Gesellschaft erkennbar verunsichert. 
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